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GmbH100 MITARBEITER 

Chemiker, Oberflächeningenieure, 
Werkstoffingenieure, Lackingenieure, 
Umweltingenieure, Sicherheitsingenieure, 
Juristen und Betriebswirts sorgen für die 
optimale Lösung Ihrer Anliegen. 

ÜBER 

sind wir Ihr nationaler und 
internationaler Partner  – ob Sie 
nun ein Handwerksbetrieb, ein 
Mittelständler oder ein Konzern 
sind. 

SEIT1995 
RUNDUM 

SERVICE 
Ganzheitliche Lösungen Ihrer Anliegen 
stehen bei uns jederzeit im Mittelpunkt. 
Vertrauen und Partnerschaft ist ein 
zentrales Fundament unserer Arbeit. Kurze 
Wege und schnelle Entscheidungen sorgen 
dabei dafür, dass wir diese Ziele nie aus 
den Augen verlieren.  

1 KOMPETENZ	
  AUS       HAND 
 
Planung von Anlagen und Fabriken, 
Arbeitssicherheit, Umwelt, 
Genehmigungsverfahren, 
Managementsysteme QM und UM, 
technische Gutachten, 
Labordienstleistungen, 
Schadensgutachten, Industrieforschung, 
Inspektion Frosio und Nace. 

1400 
WELTWEIT MEHR ALS 

KUNDEN 

aus über 40 Ländern auf vier 
Kontinenten vertrauen unserer 
Kompetenz.  

FUNDIERTES KNOW-HOW 
IN DER OBERFLÄCHEN-
BEHANDLUNG 
 
Ingenieurdienstleistungen und 
Institut ein einzigartiges Netzwerk für 
unsere Kunden für fast alle 
Fragestellungen und Probleme. 

! 
FACTS 

Fakten 
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Unternehmen 

§  Anlagen & Fabrikplanung 

§  Arbeitssicherheit 

§  Managementsysteme 

§  Organisation 

§  Seminare 

§  Technische Gutachten 

§  Umweltrecht 

§  Beschichtungsinspektionen 

§  Qualitätsüberwachung 

§  Zertifizierung QM/UM 

§  Korrosionsprüfungen 

§  Labordienstleistungen 
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GESCHÄFTSFELDER 



Gliederung der Reihe 
 

•   Baurechtliche Voraussetzungen 
•   Genehmigungsverfahren Wasserrecht 
•   Genehmigungsverfahren Immissionsschutzrecht 
•   Gutachten 
•   Ausgangszustandsbericht 
•   Stand der Technik / BVT 
•   Handlungshilfen und Hintergrundpapiere 
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Bebauungsplanrecht 
 

•   Ausweisungen im Bebauungsplan 
-  Industriegebiet, Gewerbegebiet, Mischgebiet ... 
-  Ausschluss von bestimmten Anlagen 

•  Wasserschutzgebiete 1, 2 und 3 
•  Hochwasserzonen und Überschwemmungsgebiete 
•  Abstandsregelungen für Störfallbetriebe 
•  Kanalisation und Kläranlage 
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Bauplanungsrechtliche Probleme und 
öffentliche Auslegung 
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Ausweisungen im Baurecht 
GE = Gewerbegebiet 
in einem Gewerbegebiet können vorwiegend nicht erheblich belästigende 
Gewerbebetriebe angesiedelt werden. Dazu zählen Gewerbebetriebe aller Art, 
Lagerhäuser, Lagerplätze, öffentliche Betriebe, Geschäfts-, Büro- u. 
Verwaltungsgebäude, Tankstellen und Anlagen für sportliche Zwecke.  
 
GEe = Gewerbegebiet mit vorgegebenen Einschränkungen wegen möglicher 
Emissionen auf die unmittelbare Umgebung 
 
GI = Industriegebiet 
im Industriegebiet können vorwiegend solche Gewerbebetriebe angesiedelt werden, die 
in anderen Baugebieten wie Wohn-, Dorf-, Misch-, Kern- und Gewerbegebieten aufgrund 
ihrer Emissionen unzulässig sind. Dazu zählen Gewerbebetriebe aller Art, Lagerhäuser, 
Lagerplätze, öffentliche Betriebe und Tankstellen.  
 
GIe = Industriegebiet mit vorgegebenen Einschränkungen wegen möglicher Emissionen 
auf die unmittelbare Umgebung 
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Kartierung der Flächen in BW 
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Schutzdamm	
  

Überschwemmungs-­‐	
  
gebiete	
  

Hochwassergef.	
  
Gebiete	
  im	
  
Innenbereich	
  



Kommunale Abwasserbehandlung 

•  Abwasserleitungen	
  und	
  Kläranlage	
  sind	
  im	
  Eigenbetriebe	
  der	
  Kommunen/
Zweckverband	
  

•  Der	
  Betreiber	
  entscheidet	
  welches	
  Abwasser	
  er	
  entsorgt	
  
•  Kommunales	
  Satzungsrecht	
  
•  MerkblaW	
  H	
  115	
  DWA	
  ist	
  die	
  Basis	
  
 
•  Grundsätzliche	
  Prüfung	
  
-  Abwassermenge	
  
-  Sulfat	
  
-  Phosphat	
  

•  Verweigerung	
  der	
  Abwasserannahme	
  durch	
  die	
  Kommune	
  möglich	
  !!	
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Merkblatt 115 
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Genehmigung von Anlagen 

•  Was muss genehmigt werden ? 
-  Neubau 
-  Umbau 

•  Anlagen zur Behandlung von Oberflächen (chem. und elektrochem.) 
•  Unabhängig von ihrer Größe (Volumen) 
 
•  Welche Genehmigungen sind notwendig? 
-  Wasserrechtliche Genehmigung 
-  Immissionsschutzrecht. Genehmigung 

§  Vereinfachtes Verfahren 
§  Förmliches Verfahren 

-  Indirekteinleiter Genehmigung 
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Welche Genehmigungsverfahren 
unterscheiden wir? 

 

•  Wasserrechtliche Genehmigung 
< 30m3 

•  Vereinfachtes 
immissionsschutzrechtliches 
Verfahren beim Einsatz von 
Salpeter- oder Flusssäure 
zwischen 1 und 30 m3 (Beizen 
und Brennen) 

•  Förmliches 
immissionsschutzrechtliches 
Verfahren > 30m3 
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Verfahrensunterschiede für den Betreiber 

* Vorzeitiger Beginn nach §8a ist möglich, Zeitersparnis ca. 2 Monate 
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Merkmal Wasserrechtliche 
Genehmigung 

Vereinfachtes 
Verfahren 

Förmliches 
Verfahren 

Umfang Freie Formulierung 
durch den Betreiber 

Orientierung an 
Formularsätzen 

Orientierung an 
Formularsätzen 

Behördenspiel-
raum 

Ermessensspielraum 
vorhanden 

Ermessensspielraum 
gering 

Ermessensspielraum 
gering 

Dauer 2 bis 3 Monate 5 bis 7 Monate 6 bis 9 Monate 

Öffentlichkeits- 
Beteiligung 

Nein Nein Ja 
 

Zusatz-
gutachten 

In der Regeln nein In der Regel nein In der Regel ja 
UVP Vorprüfung 

Beginn der 
Maßnahme 

In der Praxis ja Nach Vorliegen eines 
Bescheides* 

Nach Vorliegen eines 
Bescheides* 



Hinweise zum Genehmigungsverfahren 
•  Immissionsschutzrecht betrachtet immer einen betrieblichen 

Standort und nicht nur eine Anlage (Unterschied zum Wasserrecht) 
•  Oberflächenanlage und Nebenanlagen sind zu genehmigen wie 

zum Beispiel Abwasseranlage, Chemielager, Prozesswärme, 
Chemieanlieferung usw. 

•  Baugenehmigung ist Teil der immissionsschutzrechtlichen 
Genehmigung 

•  Baumaßnahmen und Montage der Einrichtungen dürfen erst nach 
einem Bescheid beginnen (Hinweis §8a BImSchG) 
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Externe Gutachten 

•  Brandschutzgutachten 
•  Lärmgutachten 
•  Immissionsprognose 
•  Kaminhöhengutachten 
•  Störfallgutachten 
 
Klärung der erforderlichen 
Gutachten in der behördlichen 
Antragskonferenz 
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Wann benötigt ein Betrieb eine Genehmigung? 

•  Neuerrichtung einer Anlage 
nach Spalte 1 oder 2, Punkt 
3.10 der 4. BImSchV 

•  Änderungen einer bereits 
genehmigten Anlage 
-  Anzeige § 15 BImSchG 
-  Änderung § 16 BImSchG 
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Ausgangszustandsbericht 

•  Grundlage Industrieemissionsrichtlinie IE der EU 
•  Umsetzung in nationales Recht im BImSchG u.a. § 10 
•  Erforderlich 
-  Neugenehmigungen 
-  Änderungsgenehmigung 

•  Betrachtet den Schutz von Boden und Grundwasser und deren 
Möglichkeiten zur Verunreinigung einschl. der vergangenen Nutzung 
des Betriebsgeländes 

•  Bei Bedarf Boden- und Grundwasserproben erforderlich 
 
 

Bau und Umbau von Galvanikanlagen 



Kernelement Wirkbadvolumen 
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Bundesweit 2 Definitionen: 
LAI und LAWA 
Im Prinzip alle chemischen und  
elektrochemischen Wirkbäder einer 
Anlage bzw. eines Standortes 

Was ist ein Wirkbad ? 
 



Erweiterung des Betriebes um eine Anlage  
> 30 m3 
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Volumen der Erweiterung bei einer  
wesentlichen Änderung  
> 30m3  

§ 16 wesentliche Änderung mit 
Öffentlichkeitsbeteiligung (quasi  
im Umfang wie eine förmliches  
Genehmigungsverfahren 



Praktische Probleme für Betriebe 

•  Komplexes Verfahren 
•  Ermessensspielraum der 

Behörde gering 
•  Sehr formales Verfahren 
•  Zeitdauer zu lang 
•  Neuplanungen schwierig 

(Parallelaktivitäten) 
•  Kurzfristige Anlagenanpassungen 

schwierig 
•  Hohe Kosten 
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Neuplanungen zeitlich sehr aufwendig 
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Planung 9 Monate 

Genehmigung 9 Monate 

Bau und Montage 14 Monate 

Gesamtzeitdauer für einen Neubau einer Galvanik ca. 32 Monate 



Qualität der zu erstellenden Unterlagen 

•  Erstellen und Abgabe der 
Genehmigungsunterlagen 
während der Projektierung einer 
Maßnahme 
-  Unterlagen noch nicht 

vollständig oder ausreichend 
-  Nachbesserungen 
-  Nachtragsgesuch 
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Formales Verfahren 
Aufbau der Genehmigungs-
unterlagen orientiert sich in den 
Ländern an Leitfäden, Handlungs-
hilfen und Checklisten 
 
Vorgehensweise ist für oberflächen- 
technische Anlagen nicht immer 
Sinnvoll (Flughafen und Handwerk) 
  
Die Handhabung in den Behörden 
ist sehr unterschiedlich und hängt 
von von der fachlichen Kompetenz 
und der Entscheidungsfreudigkeit 
des Sachbearbeiters ab 
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Komplexe Genehmigungsstruktur im 
Immissionsschutzrecht 
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Genehmigungs- 
verfahren 

Landratsamt/RP Fachbehörden 

Beteiligte 
Dritte Externe Gutachter 



Bedeutung der Brefs 

•  Behörden nehmen die Brefs als 
Basis für die Anforderungen an 
neue Anlagen 

•  Im Einzelfall ergeben sich 
langwierige Diskussionen über 
den Sinn oder Unsinn dort 
beschriebener Anforderungen 

•  Fachliche Qualität der 
Gesprächspartner! 

•  Papiere ersetzen immer mehr 
den Sachverstand 
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Technische Ebenen 

•  Allgemein anerkannte Regeln der 
Technik 

•  Stand der Technik 
•  Stand von Wissenschaft und 

Technik 
•  Best verfügbare Technik 
•  Unbestimmte Rechtsbegriffe aber 

genereller Maßstab 
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Rechtsqualität von Regelwerken 

•  Privatnormen von beteiligten 
Verkehrskreisen 

•  Antizipiertes Gutachten 
(Vorwegnahme von 
Tatbeständen) 

 
à  Faktische Kraft !! 
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Welche Regelwerke kennen wir? 

•  Hintergrundpapiere der LAWA 
•  Regelwerke der ATV-DVWK 
•  VDI 
•  VDE 
•  Hintergrundpapiere der LAGA 
•  Hintergrundpapiere des LAI 
•  Verbandsregelwerke 
•  BVT der EU 
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Auswirkungen von Regelwerken 

•  Keine unmittelbare 
Rechtsauswirkung 

•  Faktische Kraft im Vollzug 
(normative Kraft) 

•  Verwaltung hat im BImSch Recht 
keinen echten 
Beurteilungsspielraum, d.h. 
Ermessensspielraum  
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Organisationsstruktur zur Erstellung BVT 
Merkblätter 
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GD XI  
Europ. Kom.

IEF 
Information 
Exchange 

Forum

Technical 
Working Group 

TWG

IPPC Büro 
Sevillia

 Horizontale BAT

 

Vertikale BAT 

Nationale  
Vorschläge 
z.B. Arbeitsgruppe 
BAT Notes beim UBA 
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VIELEN DANK 
FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT  
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